








griffige argumente und Fakten 
über die kirche und den katholischen 
glauben
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So manche Fragen an die Kirche sind 
durchaus berechtigt. Die Kirche wird von 
Menschen verwaltet – und Menschen 
haben und machen Fehler! Sie sündigen 
und können Unheil anrichten. 

Geschrieben ist das Buch für den Leser, 
der aufrichtig fragt, zuhören möchte 
und verstehen will. Wer ständig nör-
gelt und die Kirche kritisiert, der sollte 
zumindest so fair sein, sich auf andere, 
vielleicht auch einmal überraschende 
und für ihn neue Aspekte und Argumen-
te ein einziges Mal einzulassen. Vielleicht 
könnten sie ja seine bisherige Sicht ein 

wenig korrigieren. Anderenfalls sollte er, 
aus Fairness, schweigen. 

Der Autor ist Journalist, kein Theologe. 
Mit viel Verständnis für Zweifl er und Su-
chende, aber auch mit Entschiedenheit 
gegenüber Verleumdung und Hetze 
antwortet er auf die gängigsten Fragen 
und Vorwürfe gegen Kirche, Papst und 
christliche Lehre. Keine wissenschaftli-
chen Traktate erwarten den Leser, son-
dern einfache Antworten auf Fragen. 
Die neue Reihe „Klartext und Klischees“ 
will den Lesern griffi  ge Argumente und 
Fakten zu wichtigen und kontrovers 
diskutierten Themen liefern, für Diskus-
sionen über die Kirche und ihren Papst. 

Kirche, Papst und Glaube
Fragen, Irrtümer, Missverständnisse 
aus der Reihe Klartext und Klischees
Michael Müller
224 Seiten / Klappenbroschur
Format: 11x18 cm
ISBN: 978-3-928272-97-1

16,00 EUR

Berechtigte Kritik setzt Wissen und nicht nur das Bauen auf die üblichen Vorur-
teile voraus. Und den Willen, verstehen zu wollen, um kein Spießer zu sein! Ein 
Buch für gutwillige Skeptiker  und für Gläubige, die nach griffi  gen Argumenten 
suchen! 

NEU!

Michael Müller wurde 1958 in Aachen geboren. 
Nach dem Studium der Rechtswissenschaften, 
Geschichte und Romanistik an den Universitä-
ten Köln und Bonn legte er mit der Gründung 
der „Agentur für Publizistik und Reportagen“ den 
Grundstein für den MM Verlag. Zudem ist er seit 
über zehn Jahren Chefredakteur des Monatsma-
gazins KOMMA. Michael Müller ist verheiratet, 
Vater von vier Kindern und lebt in Aachen. 

Der Autor:

Alexandra Maria Linder M.A. hat sich nach dem 
Studium der Romanischen Philologie und Ägyp-
tologie im Sprachenbereich selbstständig ge-
macht. Sie schreibt unter anderem regelmäßig 
für das Vatican-Magazin und hat im Herbst 2009 
ihr erstes Buch veröff entlicht. Seit 1992 ehren-
amtlich im Lebensrecht engagiert, ist Alexandra 
Linder zurzeit stellvertretende Bundesvorsitzende 
der Aktion Lebensrecht für Alle (ALfA) e.V. und 
leitet ein Telefon-Notrufprojekt für Schwangere 
(vitaL – Es gibt Alternativen). Die Kärntnerin lebt 
mit ihrem Ehemann und Ihren drei Kindern im 
Sauerland.

Die Autorin:
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hat die Frau ein „recht“auf 
abtreibung? haben eltern ein „recht“ 
auf ein gesundes kind?
Nach jahrzehntelangen Debatten über Fragen rund um das „Lebens-
recht“ sind die Fronten verhärtet. Um Abtreibung, Euthanasie oder PID 
zu legalisieren, um Stammzellenforschung und künstliche Befruchtung 
zu „verharmlosen“ – und „Lebensrechtler“ zu diff amieren, werden immer 
dieselben, auf den ersten Blick oft überzeugend wirkenden Argumente 
vorgebracht. 

Wer sich nicht eingehend mit solchen Fragen beschäftigt, sieht sich 
häufi g mit dem Problem konfrontiert, passende Antworten und trifti-
ge Gegenargumente zu fi nden. Noch schwieriger wird es, wenn es sich 
nicht um Sachargumente, sondern um Parolen und Totschlagargumen-
te handelt, die beim Lebensrecht besonders gerne verwendet werden.

Das vorliegende Buch setzt sich mit allen Themen rund um das The-
ma Lebensrecht und die sogenannte „Kultur des Todes“  in journalisti-
schem und verständlichem Stil auseinander. So passt es hervorragend 
in die Reihe „Klartext und Klischees“, die den Lesern griffi  ge Argumente 
und Fakten zu wichtigen und kontrovers diskutierten Themen liefert. 
Geschrieben ist sie für den gutwilligen Leser, der aufrichtig fragt und 
zuhören und verstehen möchte.

Lebensrecht 
Abtreibung, Euthanasie, PID, Stammzellforschung …
aus der Reihe Klartext und Klischees
Alexandra Maria Linder
140 Seiten / Klappenbroschur
Format: 11 x 18 cm
ISBN: 978-3-942698-05-4

EUR 11,90 

AUS DEM INHALT:

Emanzipation / Abtreibung / Künstliche Verhütung / Künstliche Befruchtung / Prä-
implantationsdiagnostik (PID) / Lebensrechtler / Euthanasie / Organspende / Ge-
burtenkontrolle / Embryonale Stammzellforschung / Lebensrechtsdebatten und 
Katholische Kirche / Gehsteigberatung / Post Abortion Syndrome (PAS)
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Band 2: Islam
Band 3: Politisch korrekt
Band 4: Freimaurer

Band 5: Lebensschutz
Band 6: Ehe und Familie
Band 7: Kinder und Erziehung

unsere reihe

wenig korrigieren. Anderenfalls sollte er, 

Der Autor ist Journalist, kein Theologe. 
Mit viel Verständnis für Zweifl er und Su-
chende, aber auch mit Entschiedenheit 
gegenüber Verleumdung und Hetze 
antwortet er auf die gängigsten Fragen 
und Vorwürfe gegen Kirche, Papst und 
christliche Lehre. Keine wissenschaftli-
chen Traktate erwarten den Leser, son-
dern einfache Antworten auf Fragen. 
Die neue Reihe „Klartext und Klischees“ 
will den Lesern griffi  ge Argumente und 
Fakten zu wichtigen und kontrovers 
diskutierten Themen liefern, für Diskus-
sionen über die Kirche und ihren Papst. 
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Warum ist europa wohlhabend und frei? 
Was hat europa in die orientierungs-
losigkeit geführt?  
Dies sind die beiden zentralen Fragen, die den Autor bewe-
gen. Jedes Volk gestaltet seine Gesellschaft nach dem, was 
und an wen es glaubt. Aus dem Kult wächst die Kultur, die 
den Aufbau einer entsprechenden Zivilisation prägt – und 
so die Geschichte mitbestimmt. 

Stückelberger weist nach, wie das christliche Gottes- und Menschenbild 
den Aufstieg Europas begründet, Wissenschaft und Forschung begüns-
tigt und die Freiheit des Individuums gefördert hat.

Schließlich schildert er den Abstieg Europas, der mit dem Verrat am bib-
lischen Gottes- und Menschenbild begann, als die Aufklärung die Bibel 
als Off enbarung Gottes aufgegeben und die Vernunft zur Quelle ewiger 
Wahrheit erhoben hat. Es folgten die Katastrophen der Französischen 
Revolution sowie der kommunistischen und nationalsozialistischen 
Machtergreifung. Ein Blick in die Zukunft rundet das umfassende Werk ab.

Europas Aufstieg und Verrat 
Eine christliche Deutung der Geschichte
Hansjürg Stückelberger 
474 Seiten / Hardcover mit Schutzumschlag
Format: 14 x 21,5 cm
ISBN: 978-3-942698-10-8

Preis: 22,90 Euro

Hansjürg Stückelberger, geboren 1930, hat in Zürich, Ba-
sel, Göttingen und Paris Theologie studiert und diente als 
Pfarrer in reformierten Gemeinden der Schweiz, zuletzt 
in Zürich. Sein Einsatz für verfolgte Christen führte ihn in 
35 Länder weltweit und brachte ihn in Kontakt mit Men-
schen aus unterschiedlichen Religionen und politischen 
Systemen. 2006 gründete er „Zukunft CH“. Er kämpft für 
die Wiederentdeckung des christlichen Menschenbildes 
als Grundlage einer europäischen Leitkultur. Stückelberger 
ist verheiratet und hat fünf Kinder.

Der Autor:

Ein hochinteressanter Beitrag zum 
Verständnis der geistigen Krise der 
Gegenwart.

AUS DEM INHALT:

Römisches Reich und Ausbreitung des Christentums  
Konstantin der Große – Entscheidung der Weltgeschichte   
Karl der Große – Vater des christlichen Abendlandes  
Streit um die Bischöfe – geistliche und weltliche Macht 
Wie fi nster war das Mittelalter?    
Befreiung und Aufstieg der Frau    
Reformation und Gegenreformation
Religionskriege    
Kreuzzüge 
Reconquista
Ansturm der türkischen Osmanen: Wien, Malta und Lepanto
Vordenker der Gottlosigkeit  

Französische Revolution als Aufstand gegen Gott
Marxistischer Kampf gegen das Christentum
Adolf Hitler      
Zweiter Weltkrieg, Wiederaufbau, Wiedervereinigung 
Europas Orientierungslosigkeit
Zerstörung der christlichen Werte
Spaßgesellschaft
Rettung durch muslimische Familien?    
Demokratie in Gefahr     
 

Es war im Sommer 1978. Ich war zum ersten Mal in 
Nairobi und sah mit eigenen Augen Menschen in Not 
und Armut. Ich roch den Geruch ihrer Lehmhütten, 
konnte mit ihnen reden und ihnen die Hand geben. 
Es waren Flüchtlinge aus Uganda, die sich vor den 
entsetzlichen Grausamkeiten des Diktators Idi Amin 
hierher gerettet hatten. Als Präsident der Menschen-
rechtsorganisation Christian Solidarity International 
(CSI) sollte ich abklären, wie wir mit unseren beschei-
denen Mitteln am besten helfen konnten. Mit dem 
Taxi fuhren mein schwarzer Begleiter und ich an den 
Stadtrand zu den Slums. Bald betraten wir eine Lehm-
hütte. Die Luft war zum Schneiden. Im Halbdunkel 
sah ich mehrere schwarze Frauen dicht gedrängt auf 
der Erde sitzen. Sie füllten aromatisiertes Zuckerwas-
ser in kleine Plastikschläuche. Diese wurden vorne 
und hinten verschlossen, in einem Eisschrank gefro-
ren und dann von den Kindern auf der Straße als Erfri-
schung verkauft. Ich war erschüttert. Dabei gehörten 
diese Frauen zu jenen, die „es geschaff t“ hatten. 

An einem anderen Ort gab es Bretterverschläge, in 
denen jeweils eine jüngere Frau wohnte und sexuelle 
Dienste anbot. Ich war von dieser Not so aufgewühlt, 
dass ich nicht wusste, wie ich mit diesen Menschen 
reden sollte. Es verschlug mir buchstäblich die Spra-
che. Eine der Frauen drückte meine Hand fest an ih-
ren Bauch. Ich war peinlich berührt. Dann merkte ich, 
dass sie schwanger war und mich so um Hilfe bat. An-
schließend besuchten wir eine Familie von acht oder 
neun Köpfen, Eltern und erwachsene Kinder, die alle 
in einem engen Zelt hausten. Es gab kein Bett und 
keinen Tisch. Eine elektrische Birne beleuchtete ge-
spenstisch die Szene. Am Boden lag ein junger Mann, 
auf Zeitungen gebettet. Man bedeutete mir, dass er 
schwer krank sei und hohes Fieber habe. Von meinem 
Vorstand hatte ich die Weisung erhalten, keine Ver-
pfl ichtungen einzugehen, sondern zu berichten. Also 
tat ich nichts. Von dem Anblick wie betäubt fuhr ich mit 
dem Taxi zurück in mein klimatisiertes Hotelzimmer. 

Leseprobe aus dem Vorwort

Nairobi stellt eine Frage
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neue erkenntnisse 
über Papst Pius Xii.
Wer war Pius XII. wirklich? Hätte er gegen die Nazis et-
was unternehmen können? Hat er nicht vielen Juden das 
Leben gerettet? Was wusste er über die Konzentrations-
lager? Und wie kam es dazu, dass er vielen nur als „Hitlers 
Papst“ bekannt wurde oder als Hochhuths „Stellvertreter“, 
der ihn bösartig verleumdet hat? Was steckt hinter diesen 
Anschuldigungen?

Papst Pius XII. ist sicher eine der bekanntesten und für viele umstrittens-
ten Persönlichkeiten des 20. Jahrhunderts. Alexandra von Teuff enbach 
hat dieses Buch in der Absicht geschrieben, Licht in das Leben und 
Wirken Pius XII. zu bringen, mit Halbwahrheiten aufzuräumen und ihn 
in den Kontext seiner Zeit einzubetten. Besonders die Ereignisse, deren 
Mittelpunkt Deutschland ist, sind der Autorin dabei wichtig. Die Gründe 
dafür liegen auf der Hand: In Deutschland herrschte während des Pon-
tifi kates Eugenio Pacellis die Nazi-Diktatur. Zudem  hatte der Papst stets 
eine besondere Beziehung zum deutschen Volk.

Alexandra von Teuff enbach erzählt nicht nur die Geschichte des Ponti-
fi kats Pius XII., sondern erforscht auch den Menschen Eugenio Pacelli. 
Vor allem aber liefert ihr Buch viele neue Erkenntnisse über diesen au-
ßergewöhnlichen Papst.  Ihr Wissen basiert neben vielen anderen von 
Zeitgenossen verfassten Quellen auch auf bisher in Deutschland unver-
öff entlichten Archivdokumenten von  P. Robert Leiber, dem Privatsekre-
tär Papst Pius XII.

Abschließend stellt die Autorin die Arbeiten zur Vorbereitung des II. 
Vatikanischen Konzils vor, das Pius XII. dann nicht mehr ankündigte – 
vermutlich, weil er sich für zu alt für ein solch gewaltiges Projekt fühlte. 
Insbesondere beleuchtet die Autorin jene Punkte, die Gemeinsamkei-
ten zwischen dem Lehramt Pius XII. und den Dokumenten des II. Vati-
kanischen Konzils aufweisen. Ein Zeichen für den enormen  Einfl uss des 
Lehramtes von Eugenio Pacelli auf das Konzil.

Pius XII.
Neue Erkenntnisse über sein Leben und Wirken
Alexandra von Teuff enbach
336 Seiten / Hardcover mit Schutzumschlag
Format: 14 x 21,5 cm
ISBN: 978-3-928272-99-5

22,00 EUR

Wer war Pius XII. wirklich? Hätte er gegen die Nazis et-
was unternehmen können? Hat er nicht vielen Juden das 
Leben gerettet? Was wusste er über die Konzentrations-
lager? Und wie kam es dazu, dass er vielen nur als „Hitlers 
Papst“ bekannt wurde oder als Hochhuths „Stellvertreter“, 
der ihn bösartig verleumdet hat? Was steckt hinter diesen 

Papst Pius XII. ist sicher eine der bekanntesten und für viele umstrittens-
ten Persönlichkeiten des 20. Jahrhunderts. Alexandra von Teuff enbach 
hat dieses Buch in der Absicht geschrieben, Licht in das Leben und 
Wirken Pius XII. zu bringen, mit Halbwahrheiten aufzuräumen und ihn 
in den Kontext seiner Zeit einzubetten. Besonders die Ereignisse, deren 
Mittelpunkt Deutschland ist, sind der Autorin dabei wichtig. Die Gründe 
dafür liegen auf der Hand: In Deutschland herrschte während des Pon-
tifi kates Eugenio Pacellis die Nazi-Diktatur. Zudem  hatte der Papst stets 

Alexandra von Teuff enbach erzählt nicht nur die Geschichte des Ponti-
fi kats Pius XII., sondern erforscht auch den Menschen Eugenio Pacelli. 
Vor allem aber liefert ihr Buch viele neue Erkenntnisse über diesen au-
ßergewöhnlichen Papst.  Ihr Wissen basiert neben vielen anderen von 
Zeitgenossen verfassten Quellen auch auf bisher in Deutschland unver-
öff entlichten Archivdokumenten von  P. Robert Leiber, dem Privatsekre-

endlich ein Buch, das Positives aufzeigt, 
statt zu nörgeln und 
zu jammern!

Keine Institution hat die abendländische Zivilisation mehr 
geformt als die 2000 Jahre alte katholische Kirche - und 
das durch Leistungen, von denen wir vielleicht nie etwas 
gewusst oder die wir vergessen haben. 

„Sternstunden“ ist ein durch und durch positives Buch, ohne Irrungen 
und Irrtümer zu beschönigen. Es ist Pfl ichtlektüre für alle, die verlorene 
oder verdrängte Wahrheiten wiederentdecken möchten.

Kreuzzüge und Hexenverbrennung, Galilei und Zensur – dieses und 
manches andere verbinden viele Menschen mit dem Namen katholi-
sche Kirche. Dabei steht die Kirche vor allem für eines: für Zivilisation. 

Die abendländische Zivilisation hat uns das Wunder der modernen Wis-
senschaft, die Sicherheit der Gesetzesordnung, die einzigartigen Men-
schenrechte und die Freiheit, herausragende Werke der Kunst, Kultur 
und Musik, eine auf der Vernunft beruhende Philosophie und unzählige 
andere Errungenschaften geschenkt, die für uns heute ganz selbstver-
ständliche Bestandteile unserer Kulturgeschichte sind.

Sternstunden statt dunkles Mittelalter
Die katholische Kirche und der Aufbau 
der abendländischen Zivilisation
Thomas E. Woods Jr.
307 Seiten / Hardcover
Format: 15 x 23 cm
ISBN: 978-3-928272-94-0

22,00 EUR 

Professor Thomas E. Woods jr. ist der Verfasser des „New York Times“ Bestsellers „The 
Politically Incorrect Guide to American History“, außerdem von „The Church Confronts 
Modernity: Catholic Intellectuals and the Progressive Era“ und „The Church and the Mar-
ket: A Catholic Defense of the Free Economy“. Er besitzt vier Abschlüsse an amerikanischen 
Eliteuniversitäten der Ivy League, darunter den Bachelor of Arts der Universität Harvard 
und den Doktortitel der Universität Columbia. Professor Woods lehrt „Westliche Zivili-
sation“, gilt als profi lierter Essayist für historische Themen und lebt mit seiner Familie in 
Coram, New York.

Der Autor:Der Autor:
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Alexandra von Teuff enbach, geboren 1971 in Padua 
(Italien),  studierte Philosophie, Theologie, Kirchen-
geschichte und Archivistik an der Päpstlichen Uni-
versität Gregoriana und an der Schule für Paläogra-
fi e, Diplomatik und Archivkunde im Vatikan. Nach 
der Promotion in dogmatischer Theologie forschte 
sie in verschiedenen europäischen Archiven und  
veröff entlichte Artikel und Bücher zu Themen der 
Kirchengeschichte des 20. Jahrhunderts. Heute lehrt 
sie dogmatische Theologie und Kirchengeschichte an 
der päpstlichen Hochschule Regina Apostolorum und 
bereitet ihre Promotion in Kirchengeschichte vor.

Die Autorin:

„EIN WEITERES 

LESENSWER-

TES BUCH VON 

WOODS!“



ein Buch, das sich 
entschieden gegen die leise diktatur 
der „Freiheitsfresser“ wehrt.
Wer eine Diktatur erlebt hat, schätzt Demokratien wie ein Paradies: 
keine Gulags, KZs oder Gestapo. Und doch ist Vorsicht geboten: „Bei 
den wenigsten Gefängnissen sieht man die Gitter“, spitzt es der Kabaret-
tist Oliver Hassencamp zu.

Unsere Freiheit verdampft. Ursachen sind ein Staat und ein Europa, die, 
ohne eine grässliche Fratze zu tragen, dabei sind, zu einer sich „fürsorg-
lich“ gebärdenden Diktatur zu mutieren. Der Staat reguliert und kon-
trolliert immer mehr und überschwemmt die Bürger mit Gesetzen und 
Verordnungen.

Das Ganze führt soweit, dass sich in der Gesellschaft ein repressions-
freier Diskurs nicht mehr führen lässt. Es regiert das „man“ und es wird 
mit harter Sanktion belegt, wer von dem Grundrecht der Meinungs-
freiheit Gebrauch macht und sagt, was er denkt. Auf der Strecke bleiben 
dadurch zwei Güter, für die zu kämpfen jeder Einsatz lohnt: Freiheit und 
Wahrheit.

Den Autoren dieses Buches reicht es! Sie haben genug von Parteien und 
Medien, die uns aufzwingen, wie zu denken und zu reden ist. Sie ha-
ben genug von einer Gleichheitsideologie, die vorgibt, unterschiedliche 
Geschlechter seien bloß ein Einfall herrschsüchtiger Männer.

Sie wehren sich gegen eine fortschreitende Kirchenfeindlichkeit, die 
Einschränkung ihrer Religionsfreiheit als Christen, Abtreibung und 
Euthanasie sowie gegen den neuen Antisemitismus der Linken.

Sie wehren sich gegen eine ausufernde Kriminalität, Überfremdung, 
Aggression und Arroganz vieler Migranten der dritten Generation, 
gegen Islamisierung und den verschämten Umgang mit der eigenen 
Kultur und Identität.

Die leise Diktatur
Das Schwinden der Freiheit 
Hrsg. Michael Müller
540 Seiten / Hardcover mit Schutzumschlag
Format: 14 x 21,5 cm
ISBN: 978-3-928272-91-9

22,90 EUR

Mit Beiträgen von 
Hartmut Bachmann • Wladimir Bukowski • Stefan Herre • Dr. Karin Jäckel • 
Martin Kastler • André F. Lichtschlag • Jürgen Liminski • Nathanael Liminski • 
Alexandra Maria Linder • Michael Müller • Dagmar Neubronner • Chaim 
Noll • Hanna Pabst • Dr. Andreas Püttmann • Claudius Rosenthal • Dr. Ekke-
hart Rotter • Prof. Dr. Armin Schwibach • Maria Steuer • Dr. Hans Thomas • Dr. 
Udo Ulfkotte • Juana van der Weyden

15weitere Verlagsbücher14 Die leise Diktatur

Der Westen dankt ab
Bürgerkrieg und Weltenbrand
Gideon Wolfsen

Am Beispiel der Russischen Revolution 1917 und des Un-
tergangs des alten Russlands zeigt der Publizist Gideon 
Wolfsen auf, wohin die Abwendung von Gott führt: in 
den Niedergang, in die Barbarei.

262 Seiten / Hardcover
ISBN 978-3-928272-98-8

20,00 EUR 

Liebe und Sexualität
125 Fragen und Antworten – 
nicht nur für Jugendliche
Ana Otte

Kaum ein anderes Thema treibt junge Menschen so um 
wie die Sexualität. Da gilt es, off ene Fragen zu stellen und 
nüchtern zu beantworten. In einer klaren Sprache, die 
weder Anbiederung an Jugendjargon noch Verklemmt-
heit kennt, klärt Ana Otte junge Menschen auf über die 
ganzheitlichen Zusammenhänge von Sexualität, Liebe 
und Fortpfl anzung. Zugleich hat die Autorin mit diesem 
Buch eine wertvolle Hilfe für Eltern und Lehrer geschaf-
fen, um mit Jugendlichen über dieses Thema unver-
krampft zu reden

122 Seiten / Softcover
ISBN: 978-3-928272-70-4

18,00 EUR

Konservative Weltsicht als Chance
Entlarvung von Mythen und Klischees
Erik von Kuehnelt-Leddihn

Der weltbekannte Universalgelehrte Erik von Kuehnelt-
Leddihn führt in diesem Buch seine Leser tief in die Pro-
bleme der Gegenwart und deren Genesis ein. In Zeiten 
von geistigen Wirren und mangelnden Visionen bietet 
er dank klarer Worte Orientierung und analysiert ohne 
Rücksicht auf die „Political Correctness“ bedeutende his-
torische Ereignisse.

329 Seiten / Hardcover
ISBN 978-3-928272-95-7

19,90 EUR

Reihe Glaube und Leben
Referat für Ehe und Familie der Erzdiözese 
Salzburg (Hrsg.)

Die achtbändige Reihe vermittelt katholisches Glaubens-
wissen erfrischend klar und authentisch und wurde dafür 
bereits prämiert.  

Ausführliche Informationen 
zu dieser beliebten Reihe fi nden Sie 
auf www.mm-verlag.com

Weitere Bücher aus dem MM verlag:

Der Antichrist
Der Mythos des Abschieds 
vom Teufel
Friedrich Oberkofl er

Ein Blick in die Geschichte und die Gazetten genügt: Das 
Böse lebt und ist attraktiv. Und doch: Den Bösen darf es 
nicht geben. Seit der Theologe Herbert Haag mit seinem 
Büchlein „Abschied vom Teufel“ die kirchliche Lehre von 
der Hölle und vom Satan als Ammenmärchen „enttarnt“ 
hat, macht sich ein jeder lächerlich, der an ihrer Existenz 
festhält. Mag sein, dass sich Menschen vom Teufel ver-
abschieden. Bedauerlicherweise aber hat sich der Teufel 
nicht von uns verabschiedet.

157 Seiten / gebunden mit Schutzumschlag
ISBN: 978-3-928272-93-3

18,00 EUR

Wenn Er anklopft …
12 Bekehrungsgeschichten
Birgitt Kerz (Hrsg.)

Es ist und bleibt ein faszinierendes und spannendes 
Geheimnis, warum und wodurch sich Menschen zum 
Glauben bekehren. So ist die Bekehrung zum Glauben 
an Christus und seine Kirche das Drama schlechthin, das 
ein Mensch erleben kann. Denn sie verändert sein Leben 
von Grund auf.

249 Seiten / Hardcover mit Schutzumschlag
ISBN: 978-3-928272-90-2

18,00 EUR



Intro 
Auenland 

Sommerregen 
Katharsis 

Frühlingstau 
Ruhe in Dir!

Adagio 
Liebe Dich! 

Abschied 
Pierrot 

Strandspaziergang 
Tristesse 

Sehnsucht 
Plié et Tendu 

Sonntagnachmittag 
Vorsätze

 

Was erwartet den Hörer? 

Hektik und Stress dominieren Ihren Alltag. Kaum Zeit  
für Ruhe und Besinnung – für Gedanken und Meditation.

Stattdessen Hadern mit sich selbst, dem eigenen Leben 
und verworfenen Vorsätzen.

Wer stets unzufrieden stöhnt, ja, wer sich nicht selbst „liebt”, 
der kann nicht „die anderen”, seine Nächsten lieben. 

Denn er kreist stets bloß um sich selbst.

So ist es wichtig, sich Zeit für sich selbst zu nehmen. 
Zur Ruhe zu kommen. Auf seine Gedanken und Gefühle 

zu horchen. Ja, Zeit zu „vertun“!

Diese Kompositionen, begleitet von kurzen Zitaten,  
mögen Ihnen helfen, zu beten und innere Ruhe zu finden. 
Ihnen Kraft geben, jene „berühmten“ Vorsätze zu fassen 

und sie tapfer zu beherzigen.

Bitte denken Sie dran: Sie sind nicht alleine mit den Mühen 
des Alltags, mit Ängsten, Sorgen und Hoffnungen, 

Sie sind nie alleine …

Besinnung für 
den Geist – 

Entspannung für 
die Ohren
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Goethestraße 5  |  D-52064 Aachen  |  Tel.: 0241/60 911- 0

Fax: 0241/60 911-15 | E-Mail: info@mm-verlag.com  |  www.mm-verlag.com

Unsere MM Bücher – 
in jeder guten Buchhandlung erhältlich! 

Oder bestellen Sie direkt beim Verlag:

Impressionen
Such die Ruhe in Dir...
Entspannungs- u  nd Meditationsmusik 
mit Zitaten, die Wege weisen
Komposition & Produktion: Albert Müller
Gesprochen von Gabi van Rey
Musik-CD, Laufzeit ca. 54 Minuten
ISBN 978-3-942698-08-5

EUR 16,95 


